
„Sommernachts“-Führung  über
den Römerberg
Im Rahmen einer „Sommernachts-Wanderung“ können interessierte
Bürgerinnen und Bürger am kommenden Samstag, 22. Juni, im
Stadtteil Oberaden auf den Spuren der „alten Römer“ wandeln.

Unter der bewährten Leitung  von
Gästeführerin  Elke  Böinghoff-
Richter geht es am Samstagabend
auf  eine  gut  zweistündige
fußläufige  Erkundungs-  und
Besichtigungstour  über  das
Gelände  des  früheren
Legionslagers auf dem Römerberg,
bei  der  allerlei  Wissenswertes

über die römische Geschichte und das Lager selbst zu erfahren
ist und in deren Verlauf auch mehrere markante Punkte des
Lagers  an  Ort  und  Stelle  direkt  in  Augenschein  genommen
werden, unter anderem natürlich auch die erst kürzlich fertig
gestellte und eröffnete Rekonstruktion der früheren Holz-Erde-
Mauer des Lagers.

Ein  Reiz  dieser  Wanderung  liegt  dabei  zweifellos  in  der
ungewöhnlichen Tageszeit, denn der Jahreszeit und genau dem
Datum  entsprechend  ist  sie  als  „Sommernachts“-Führung
ausgelegt,  die  insbesondere  auch  Kinder  und  Jugendliche
ansprechen möchte. Die Teilnehmer der Führung dürfen dabei
ihrer  Phantasie  auch  ein  wenig  freien  Lauf  lassen,
Gästeführerin  Elke  Böinghoff  sorgt  für  die  historischen
Fakten. Wie war das wohl vor mehr als 2000 Jahren, als im Raum
Oberaden  römische  Kundschafter  unterwegs  waren,  um  einen
günstigen Ort für den Bau eines riesigen Legionslagers zu
suchen und dabei auf die hier lebenden germanischen Familien
trafen  ?  Eine  spannende  Führung,  die  zurückführt  in  die
früheste Geschichte Bergkamens.
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Für  die  Teilnahme  an  der  Wanderung  ist  pro  Person  ein
Kostenbeitrag von drei Euro zu entrichten; für Kinder bis zu
zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei. Gästeführerin Elke-
Böinghoff-Richter bittet alle interessierten Teilnehmerinnen
und Teilnehmer, für das Vorhaben auch eigene Taschenlampen
mitzubringen.

Die  Tour  beginnt   um  20.00  Uhr  vor  dem  Eingang  zum
Stadtmuseum,  wo  sie  später  auch  wieder  endet.  Nur  bei
regnerischem und unbeständigem Wetter fällt die Führung aus.

 


